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FDP Hirschberg stellte Kandidaten für den Gemeinderat vor  
 

Eine „interessante Liste für 
den Gemeinderat“, so FDP-

Ortsverbandsvorsitzender 
Andreas Maier, stellte die FDP 
Hirschberg jüngst in der Alten 
Villa vor. So besteht die Liste 
aus einer guten Mischung von 
Jung und Alt, verschiedener 
Professionen sowie vielfältig 
ehrenamtlich Engagierten. 
 
Ziel der FDP Hirschberg ist es, 
die Fraktion zu vergrößern und 
einen dritten Sitz zu erhalten. 
Schwerpunktthemen, die 
nahezu alle Kandidatinnen und 

Kandidaten bei ihrer Vorstellung in den Vordergrund rückten, sind solide Finanzen, 
Verkehr, Infrastruktur und Digitalisierung. Ein Wahlprogramm wird unter Beteiligung 
aller Kandidatinnen und Kandidaten noch ausgearbeitet. 
 
Angeführt wird die Liste in beiden Ortsteilen von den bisherigen Gemeinderäten 
Oliver Reisig (Großsachsen, Fraktionssprecher, 35, Logistic Coordinator, 
ehrenamtlich im THW Ladenburg tätig) und Tobias Rell (Leutershausen, 55, 
Zerspannungsmechaniker, ehrenamtlich unter anderem im SVK und bei den 
Leutershausener Kleintierzüchtern aktiv). Tobias Rell, der seinen Schwerpunkt in der 
Ortsgestaltung und –belebung sowie in der Pflege des Brauchtums sieht, fasste 
seine Kandidatur in dem Wahlspruch „Wir versprechen nichts, was wir nicht halten 
können“ zusammen. Daran anknüpfend plädierte Oliver Reisig dafür, das 
„Wünschenswerte vom Notwendigen zu trennen“ und vor allem auf Standortfaktoren 
wie schnelles Internet und dem Ausbau und Erhalt der Infrastruktur zu setzen. 
 
Die „Mischung“ der Liste spiegelt sich in beiden Ortsteilen wider: 
In Leutershausen kandidiert auf Platz 2 Jörg Fath, 30, Bauingenieur, aktiv im 
evangelischen Posaunenchor und im DRK Weinheim. Platz 3 geht mit Andreas Well, 
60, Raumausstattermeister, BdS-Vorsitzender, Kirchenmusiker und Unternehmer 
ebenfalls an eine vielseitig engagierte Persönlichkeit. Platz 4 besetzt Dr. Stefanie 
Slesina, 57, Allgemeinmedizinerin und Hobbymusikerin, Platz 5 Andreas Stadler, 60, 
selbständiger Versicherungskaufmann und Vorsitzender des TCL. Auf Platz 6 
kandidiert mit Oxana Klohr, 51, Fachkraft für Inklusion eine weitere Frau. Auf Platz 7 
der Liste steht mit Patrick Klein, 30, Bankkaufmann, ein ehemaliger 
Reichartshausener Gemeinderat, der im Ehrenamt als Fußballschiedsrichter tätig ist. 
Den 8. Platz belegt Dr. Livio Slesina, 66, Orthopäde im Ruhestand und 
Hobbyfotograf. Komplettiert wird die Liste in Leutershausen von der Angestellten 
Monika Vinkovic, 37, die in Großsachsen beim TVG als Tanztrainerin aktiv ist, sowie 
von Karl-Heinz Weinert, 71, Vermögensverwalter, aktiv in der BI Gegenwind sowie 
als Schatzmeister der Liberalen Senioren Baden-Württemberg und im Rotary-Club 
Weinheim. 



Platz 2 in Großsachsen belegt mit Alexander Tecl, 35, im THW Ladenburg 
engagierter Allgemeinmediziner, ebenso ein jüngerer Kandidat. Das jüngste Gesicht 
findet sich hingegen mit Marcel Mehlhorn, 22, Jurastudent und Tennisschiedsrichter, 
auf Platz 3. Ihm folgen Günter Raab, 68, Pensionär und Kreisvorsitzender des 
Bundesverbandes Rehabilitation (BDH) und Cord Stähler, 49, Dipl. Ing., auf den 
Plätzen 4 und 5. Platz 6 nimmt Christiane Raab, 60, im  BDH aktive Bankkauffrau 
ein. Platz 7 geht an Simon Reisig, 25, Betriebselektriker und 
Landmaschinentechniker sowie TVG-Mitglied. Mit 82 Jahren ist Dr. Klaus Lahner, Dr. 
Ing. (Atomphysiker), auf Platz 8, aktiv im Alpenverein und im Verein für Naturpflege, 
der erfahrenste Kandidat. 
 
 


